
Ein grosser Schritt für 
die Beratungslandschaft 
Schweiz
Im Juni 2014 hat das SBFI, das 
Staatssekretariat für Bildung, For-
schung und Innovation, den neuen 
Berufstitel «Betriebliche/r Mentor/In 
mit eidgenössischem Fachausweis» 
anerkannt. Dies ist ein Meilenstein 
auf dem Weg zu mehr Transparenz 
im Dschungel der Weiterbildungen 
und Abschlüsse im Bereich Coa-
ching, Mentoring und Beratung.
Bis anhin gab es verschiedene Ver-
bandstitel wie z.B. den „dipl. Coach 
SCA“, welche für die Qualität der 
anspruchsvollen Begleitungskom-
petenzen in der Coaching- und Be-
ratungslandschaft standen, jedoch 
keine Qualifizierung auf eidgenössi-
scher Ebene. 
Die Berufsprüfung wird nun dazu 
beitragen, dass eine hohe Qualität 
bei der Begleitung von Lern-, Verän-
derungs- und Entwicklungsprozes-
sen gewährleisten wird. 
Grundlegend dafür ist, dass 
Führungskräfte, Fachspeziallis-
ten, Ausbildungsverantwortliche, 
HRM-Verantwortliche und weitere 
Berufsgruppen ganz gezielt in die 
Entwicklung von Lern-, Verände-

rungs- und Entwicklungsprozess ein-
gebunden werden. Nur so kann eine 
bewusste und nachhaltige Kultur in 
Organisationen entstehen und entwi-
ckelt werden. Die Handlungskompe-
tenzen betrieblicher Mentor/-innen 
sind dafür wichtige Instrumente.
Auch ermöglicht der neue Fachaus-
weis HRM Fachleuten eine gezielte 
Mitarbeiter/-innenauswahl, bezogen 
auf die jeweiligen erforderlichen 
Handlungskompetenzen der Beglei-
tungsperson vorzunehmen.

Zu beachten ist, dass ein betriebli-
cher Mentor /in mit eidg. Fachaus-
weis je nach Rollenverständnis in 
Organisationen, als Coach als Men-
tor/-in oder auch Trainer/-in tätig sein 
kann. 

Fazit
• Für engagierte Berufsleute aus den  

verschiedensten Fachbereichen 
(HRM-Verantwortliche, Führungs-
kräfte, Ausbildungspersonen und 
weitere Berufsgruppen) eröffnet die-
ser neue Fachausweis aussichtsrei-
che berufliche Perspektiven.

• Die professionelle Qualifizierung die-
ser Begleitungskompetenzen durch 
eine eidgenössische Berufsprüfung, 
ist ein grosses Bedürfnis des Ar-
beitsmarktes.  

• Der Wildwuchs und die Intranspa-
renz bei Coaching/Beratungs-Aus-
bildungen kann gestoppt werden.

∙ Mit der Professionalisierung entsteht 
Klarheit, im jetzt noch unüberschau-
baren Markt für Coaching und-Bera-
tungsausbildungen.
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